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Methoden und Tipps von  
Jugend hackt – Hackathon in Hamburg 
Nicht-gewinnorientiertes Programm der gemeinnützigen 
Vereine Open Knowledge Foundation Deutschland 
e.V. und mediale pfade.org – Verein für Medienbildung e.V. 

 

Was & Wer 
Jugend hackt ist ein medienpädagogisches Programm zur 
Förderung des Programmiernachwuchses unter dem Motto “Mit 
Code die Welt verbessern”. Es wird von der Open Knowledge 
Foundation Deutschland e.V. und medialepfade.org – Verein für 
Medienbildung e.V. seit 2013 erst in Berlin, später überregional in 
ganz Deutschland (und dem deutschsprachigen Raum) 
angeboten. Als Regionalevent richtet sich Jugend hackt Hamburg 
seit 2015 mit jährlichen Hackathons an programmier- und 
technikbegeisterte Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren aus 
der Metropolregion Hamburg.  

Ziele & Ergebnisse 

 Jugendlichen mit Interesse an Technik und 
Programmierung diese zugänglich machen 

 Jugendlichen eine Community mit Gleichgesinnten bieten 
und auch nach den Events Unterstützung anbieten 

 Selbstbestimmtes Arbeiten und erfahrungsorientiertes 
Lernen sowie gesellschaftspolitische Verantwortung 

 Digitale Mündigkeit & Partizipationsmöglichkeiten in 
Zivilgesellschaft und Demokratie 

Gelernt haben wir: 

 Gutes Organisationsteam ist wichtig 
 Beim Event arbeiten alle zusammen 
 Jede*r ist für alle ansprechbar 
 Pausen sind wichtig – für alle  
 Koffeinhaltige Getränke wie Mate nur auf Zuteilung 
 Allgemeines Pädagogisches Know-How: Mentoren*innen 

sollten vorab geschult werden 
 Ein Code of Conduct sollte vorab ausgehändigt werden 
 Elterninfo zur Orga (Es bietet sich an, dies gebündelt mit 

den notwendigen Abfragen zu Fotoerlaubnis usw. 
mindestens 4 Wochen vor der Veranstaltung zu 
verschicken 

 Das Teilnehmer*innen-Management vorab digital 
aufbereiten.   

Was man braucht 

 Eventlocation mit entsprechender 
Technikausstattung 

 Mentoren*innen mit klar 
verteilten Aufgaben  

 Organisationsteam 
 Moderation 
 Hardwarezubehör 
 Leihlaptops 
 Präsentationstechnik 
 Übernachtungsmöglichkeiten in 

der Nähe der Eventlocation 
 Verpflegung 
 Finanzielle Mittel  
 Zeitliche und personelle 

Ressourcen für Fundraising, 
Abrechnung usw.  

 Werbematerial 

Tipps zum Nachmachen 

 gut ausgestattete Eventlocation 
 Keynotes und Talks gut planen 
 freiwillige Helfer*innen 
 Verantwortung für Jugendliche 
 Denkt besondere Bedarfe mit (in 

Einladung abfragen 
 gendersensible Sprache 
 Übersetzungsbedarfe 

berücksichtigen 
 Hängt Code of Conducts und 

Kontaktdaten aus.  


